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Die Mittelspannleitung soll von der Barriere in Feutersoey via Tuxberg bis zum Arnensee verlaufen.
FOTO: BLANCA BURRI

Pfad: Verlag:Anzeiger_von_Saanen:2017_Texte:AvS_Umbruch_2017:06_Juni_2017_AvS_Umbruch:16_06_2017_AvS_Umbruch:16_06_2017_AvS_Bilder:Publiepotage_Ribo_Treuhand:Ribo.indd

Die ribo Treuhand AG mit Geschäftsdomizil 
in Gstaad, seit 2001 im Besitz von Jürg Horn, 
dipl. Experte in Rechnungslegung und Con-
trolling, schliesst sich der KMU Partner 
Group AG an. 

Der Schritt erfolgt im 
Zusammenhang mit 
dem stetig komplexer 
werdenden regulato
rischen Umfeld: Die 
Anforderungen an 
kleine Treuhand
firmen steigen zuse
hends und es wird im
mer schwieriger und 
teurer, auf dem aktu
ellen Stand zu blei
ben. Natürlich spielte 

auch die in einigen Jahren anstehende Ablö
sung von Jürg Horn als Geschäftsführer beim 
Entscheid, sich neu zu orientieren, eine we
sentliche Rolle.
«Wir wollten umsetzen, was wir unseren Kun
den raten: eine frühzeitige und geordnete 
Nachfolgelösung. Die KMU Partner Group ist 
für uns der ideale Partner: Als Kooperation 
mehrerer Treuhandfirmen mit derzeit rund 40 
Mitarbeitenden verfügt sie über die heute not
wendige Grösse, lässt ihren regionalen Nie
derlassungen jedoch sehr viele Freiheiten», 
erklärt Jürg Horn. 
Wolfgang Hayoz, Geschäftsführer der KMU 
Partner Group AG, erachtet die ribo Treuhand 
AG als ideale Ergänzung: «Sie passt perfekt zu 
uns: Sie ist regional gut verankert, wie unsere 
Gruppe auf KMU spezialisiert und verfügt über 
eine ausgeprägte Kundennähe. Mit Jürg Horn 
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ribo Treuhand AG schliesst sich der
KMU Partner Group AG an

und seiner rechten 
Hand Linda Bieri ha
ben wir uns sofort gut 
verstanden.»

Dienstleistungsange-
bot bleibt
Sowohl Jürg Horn als 
auch Wolfgang Hayoz 
betonen, dass die 
neue Lösung für die 
Kunden keine nega
tiven Auswirkungen 
hat: Das heutige Team 

bleibt erhalten, ebenso die Ansprechpartner, 
alle operativen Entscheidungen werden wei
terhin in Gstaad gefällt. An den bisherigen 
Dienstleistungen ändert nichts, doch profitie
ren die riboKunden falls gewünscht neu von 
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ergänzenden Angeboten, entsprechend dem 
Grundsatz «Administration und Beratung aus 
einer Hand». Jürg Horn freut sich: «Eine ideale 
Lösung, bei der es nur Gewinner gibt.»

Lauenenstrasse 34 
Postfach 370, 3780 Gstaad

T 033 744 72 22, F 033 744 66 36

info @ribotreuhand.ch 
www.ribotreuhand.ch
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Jürg Horn 

Wolfgang Hayoz 

besonders vorsichtig mit dem Arnensee 
umgehe, wie er sagt. Letzte Woche habe 
man mit der Stromproduktion aber 
wiederum begonnen.

Konzessionserneuerung
Da die Konzession erneuert werden 
muss, hat Romande Energie SA Anfang 
dieses Jahres das ordentliche Konzes-
sionsverfahren in die Wege geleitet. 
Eine Einsprache ist dagegen eingegan-
gen. Der WWF beanstandet die Gelän-
dekompensation. Die Romande Energie 
SA analysiert nun die Einsprache.

Als die Anlage 1957 in Betrieb ge-
nommen wurde, sprach noch niemand 
von Restwassermengen für einen ge-
sunden Fischbestand. Nach den heuti-
gen Vorschriften muss die Restwasser-
menge beim Tschärzis von 50 l/s einge-
halten werden, deswegen muss die Ro-
mande Engergie SA beim Damm eine 
Pumpe einbauen, die das Restwasser in 
den Tschärzisbach pumpt. Bisher gab 
es beim Arnensee keine Elektrizität, 
das Kraftwerk benötigte sie nicht und 
die Apparate vom Restaurant Arnensee 
wurden mit generatorenerzeugter 
Elektrizität angetrieben. Dies soll sich 
mit der Erneuerung der Konzession 
nun ändern. 

Naturschonendes Einpflugverfahren
Geplant ist nämlich eine unterirdische 
Mittelspannleitung von Feutersoey bis 
zur Staumauer des Arnensees mit Tra-
fostationen im Hindere Walig und beim 
Arnensee. «Bereits 2008 wurden die 
betroffenen Grundeigentümer kontak-
tiert und ihr Interesse an elektrischen 
Anschlüssen für ihre Gebäude abge-
klärt. Diese Bedürfnisabklärung muss 

nach Erhalt der Konzession verifiziert 
werden», sagt Bernhard Aegerter von 
der BKW, der für das Projekt zuständig 
ist. Die Erschliessung wird via Tux-
berg–Hindere Walig–Arnensee erfol-
gen und im sogenannten Einpflugver-
fahren durchgeführt, was fast kein 
Grabenbau benötigt. «Die Rohre für die 
Stromleitung werden naturschonend 
und günstig mittels Pflug unter die 
Erde verlegt», so Bernhard Aegerter. 
Nur bei Wasserläufen und Trafostatio-
nen brauche es Grabarbeiten. Für den 
Bau der Leitungen und der Trafostati-
onen müsse auch kein einziger Baum 
gefällt werden. Die Kosten der Leitung 
bis zum Arnensee, inkl. Trafostationen 
Hindere Walig und Arnensee, kommen 
laut Aegerter auf rund 800 000 Fran-
ken (exkl. Niederspannungsleitungen) 
zu stehen. Diese Kosten müssen anteil-
mässig von der Romand Energie und 
den Eigentümern der anzuschliessen-
den Gebäude getragen werden.  Die 
Zuleitungen zu den Gebäuden müssen 
von den Gebäudeeigentümern berappt 
werden.

Baustart frühestens 2019
Erst muss nun aber das Konzessions-
bewilligungsverfahren abgeschlossen 
werden, dessen Entscheid im Herbst 
2018 erwartet wird. Danach folgt das 
Baubewilligungsverfahren und das 
Plangenehmigungsverfahren beim eid-
genössischen Starkstrominspektorat 
ESTI für die Stromleitung. Baubeginn 
wird voraussichtlich nicht vor 2019 
sein. Danach werden auch weitere In-
standhaltungsarbeiten am Stollen und 
an allen elektromechanischen Kompo-
nenten erfolgen.

Konzessionserneuerung für den 
Arnensee
FORTSETZUNG VON SEITE 1

Gelungenes Jam mit einem Hauch «Indian Air»

KULTUR «Passt denn Sitar-Musik über-
haupt in die rustikale Grubenberghüt-
te?» – mit dieser Frage wurde der Ver-
anstalter Ruedi Hählen im Vorfeld der 4. 
Ausgabe der Konzertveranstaltung Jam 
konfrontiert. Die Antwort lautet: «Ja, und 
wie!»

Jam ist quasi der «kulturelle Türöffner» 
sowie Startschuss in die Sommersaison 
in der Grubenberghütte und bietet je-
weils eine Plattform für ein breites, ex-
perimentelles Musikspektrum, das von 
Pop über Folk und Singer/Songwriter 
bis hin zu folkloristischen Komponen-
ten reicht. Am vergangenen Samstag-

abend, 10. Juni setzte das «Jam» neue, 
exotische Akzente. Der Sitar-Virtuose 
Klaus Falschlunger, einer der erfolg-
reichsten und vielseitigsten Sitar-Spie-
ler Europas und seine Bandmitglieder 
liessen es sich nicht nehmen, vom fer-
nen Innsbruck ins Saanenland zu rei-
sen, um in der Grubenberghütte ein 
Stelldichein zu geben. Die Formation 
«Indian Air», bestehend aus Klaus 
Falschlunger (Sitar), Clemens Rotner 
(Bass-Ukulele) und Tobias Steinberger 
(Framedrums und Percussion) liessen 
das Publikum von Beginn weg eintau-
chen in eine einzigartige, sphärische 
Klangwelt. Clemens Rotner sorgte mit 

seiner kleinen, aber effektvollen Bass-
Ukulele für den nötigen Groove. Zusam-
men mit dem charakteristischen Ober-
tonklang der Sitar und den von Schlag-
zeuger Tobias Steinberger gekonnt  
eingesetzten Rahmentrommeln, Effekt- 
becken, Strohbesen und Rasseln ent-
stand an jenem Abend ein Klangspekt-
rum, welches das Herz berührte und 
für einen Moment die Welt vergessen 
liess. Das Repertoire von «Indian Air» 
deckt die musikalischen Bereiche World 
Music, Jazz, Pop und Folk ab und steht 
häufig unter indischem Einfluss. Es be-
steht ausschliesslich aus Eigenkompo-
sitionen und enthält sowohl fix kompo-
nierte Teile als auch teilweise improvi-
sierte Komponenten. Die wunderbar 
melancholischen Songs wie «City 
Hymn», «Arabian Sundance» oder 
«Rare Moments» von der soeben veröf-
fentlichen, gleichnamigen CD versetzte 
das Publikum ins Schwelgen, während 
die kunstvolle «Konnakol-Rhythmus-
sprache» (Sprachgesang) von Klaus 
Falschlunger für Schmunzler und Ge-
lächter sorgte. Die Jam-Ausgabe 2017 
kann somit einmal mehr als musikali-
sche Sternstunde bezeichnet werden 
und der prächtige Mond, der während 
des Konzerts am wolkenlosen Nacht-
himmel aufging, schien ebenfalls Freu-
de am kleinen, aber feinen «Wohnzim-
mer-Konzert» in der Grubenberghütte 
zu haben.

Wir dürfen gespannt sein, welcher 
Musikstil die Besucher am nächsten 
Jam erwartet. PD

Konzert im Wohnzimmer der Grubenberghütte FOTO: MARK NOLAN

Der Sitar-Virtuose Klaus Falschlunger  FOTO: ZVG
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AB DEM 17. JUNI SIND WIR WIEDER FÜR SIE
BEREIT UND DIE SONNE IST BESTELLT!

Unser olympisches Aussenschwimmbad ist ab dem 23. Juni 2017
bei gutem Wetter täglich von 9.30 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

w i r  b i e t e n  e i n e  e x k l u s i v e ,  e i n z i g a r t i g e

S T E L L E  A L S  C O I F F E U R / - E U S E  5 0 – 1 0 0%

d u  b i s t  m o t i v i e r t ,  k r e a t i v ,  i n t e r e s s i e r t  
a n  m o d e  u n d  t r e n d s  u n d  a r b e i t e s t  g e r n e  
m i t  m e n s c h e n ?  

s t y l e  d e i n e  b e r u f l i c h e  z u k u n f t  u n d  w e r d e  
t e i l  u n s e r e s  a u f g e s t e l l t e n  t e a m s !

w i r  f r e u e n  u n s  a u f  d e i n e  b e w e r b u n g .
r u f  u n s  a n ,  w i r  g e b e n  d i r  g e r n e  a u s k u n f t .

c a l l 0 3 3  7 4 4  9 8  8 8
i n f o @ h a i r r o o m g s t a a d . c h

l a u e n e n s t r a s s e  3 2
3 7 8 0  g s t a a d

Zu vermieten in 
Zweisimmen-Blankenburg

3½-Zimmer-Wohnung
auf 1.Oktober 2017 oder auf 
Vereinbarung
Wohnküche, Gartensitzplatz, 
Einzelgarage, allg. Nebenräume
NR und keine Haustiere

Mietpreis inkl. Nebenkosten pro 
Mt. Fr. 1300.–

Wir freuen uns auf lhren Anruf.
Tel. 033 722 12 47 oder 

079 656 48 44

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per sofort 
oder nach Vereinbarung:

Betriebsmechaniker/
Magaziner
Sie bringen mit:
– Handwerkliche Berufsbildung als Baumaschinen-, 

Landmaschinenmechaniker, Industrieschlosser oder 
ähnliche Ausbildung

– Selbstständigkeit und handwerkliches Geschick
– Flair für Ordnung und sauberes Arbeiten
– Flexibilität und Vielseitigkeit

Ihre Aufgaben:
– Unterhalt und Reparaturen von Maschinen, Geräten 

und Anlagen
– Allgemeine Arbeiten im Bereich Werkhof

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
au Ihre Bewerbung.

Moratti & Söhne AG
Hoch-, Tief- & Strassenbau
Eisbahnweg 3
3780 Gstaad 033 748 45 22

mario.m@morattisoehne.ch

Müller Medien AG Kirchstrasse 6 3780 Gstaad
Tel. 033 748 88 74 info@mmedien.ch www.mmedien.ch

Per ca. November 2017 oder nach Vereinbarung suchen wir eine/n

Polygraf/in in unserem Verlag in Gstaad.

Ihre Herausforderung:

In unserem vielfältigen Verlag mit einer Zeitung, Informationsbro-

schüren, Büchern und weiteren Verlagsprodukten (Kalender,

Karten etc.) sind Sie für Gestaltungs-, Layout- und Umbrucharbeiten 

verantwortlich. Nebst Inseratesatz und Layoutarbeiten übernehmen

Sie auch organisatorische sowie produkteplanerische Arbeiten.

Ihr aktives Mitdenken und Mitgestalten bei der Produktentwicklung 

ist willkommen.

Unsere Erwartungen:

Sie weisen eine abgeschlossene Berufslehre als Polygraf/in vor oder 

verfügen über gute Kenntnisse mit den Creativ-Suite-Programmen

Indesign und Photoshop. Französisch- und Englisch-Kenntnisse sind

von Vorteil. 

Teilzeitanstellung möglich. Diese Stelle ist auch für Quer- resp.

Wiedereinsteiger/innen geeignet. Es erwartet Sie eine abwechs-

lungsreiche Arbeit in einem motivierten und innovativen Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Senden Sie bitte Ihre Unter-

lagen an Frank Müller, frank.mueller@mmedien.ch oder an

untenstehende Adresse.

POLYGRAF/IN
GESUCHT BEI MÜLLER MEDIEN AG

So nimm denn meine Hände und führe mich 
bis an mein selig Ende und ewiglich.

Frienisberg, 13. Juni 2017

TODESANZEIGE
Wir nehmen Abschied  von unserer lieben Schwester, 
Tante, Nichte und Cousine

Veronika Brand
12. Mai 1958 bis 13. Juni 2017

Sie ist nach längerer Krankheit im Wohn- und Pflege-
heim Frienisberg eingeschlafen.  Wir danken den Ärzten 
und dem Pflegepersonal des Spitals Aarberg sowie dem 
Pflegeheim Frienisberg für die liebevolle Betreuung und 
Pflege.

In stiller Trauer:
Esther und Samuel von Siebenthal-Brand mit Familie
Heidi und Nino Paltenghi-Brand mit Familie
Emma und Heinz Pfiffner-Brand mit Familie
Klara Rupp-Brand mit Familie
Maya Brand
Manfred Brand mit Familie und Martha Hostettler

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt 
auf dem Friedhof Saanen statt.

Traueradresse: Herr Manfred Brand, Moosfangstrasse 
14, 3783 Grund b. Gstaad

Dient als Leidzirkular

Alterswohnen Bergsonne
Karl Haueter-Strasse 19 • CH-3770 Zweisimmen
Telefon 033 729 23 53 • Fax 033 729 23 50
bergsonne@alterswohnenag.ch
www.alterswohnenag.ch 

Alterswohnen Bergsonne gehört zur Alterswohnen STS AG und beschäf-
tigt am Standort Zweisimmen rund 60 Mitarbeitende. Wir bieten 45 Pfle-
geheimplätze an und erbringen Heimex-Dienstleistungen für die
benachbarten Alterswohnungen. Dabei stellen wir stets das Wohl unse-
rer Bewohnenden ins Zentrum unseres Handelns. 

Es sind die Begegnungen mit Menschen,
die das Leben lebenswert machen

(Guy de Maupassant)

Wir suchen per 1. September 2017 oder nach Vereinbarung je eine/n

Pflegefachfrau/mann (HF, AKP, DN II, FH) 80–100% 
Sie übernehmen im Alltag Schichtverantwortung, erstellen Pflegepla-
nungen und führen die Funktion als RAI-Supervisorin aus. Weiter 
helfen Sie bei der Erarbeitung und Umsetzung von Pflegefachthemen
mit und übernehmen Qualitätsaufgaben. 

Pflegefachfrau/mann (HF, AKP, DN II, FH) 50 80% 
Sie sind für die Pflege und Betreuung der Bewohnenden gemäss
Pflegeprozess verantwortlich und übernehmen im Alltag Schichtverant-
wortung. Weiter übernehmen Sie die Funktion als Berufsbildnerin für
HF-Studierende und arbeiten ebenfalls im RAI-Prozess mit.

Unser Angebot
Wir bieten Ihnen innerhalb Ihres Wirkungskreises die Möglichkeit zur ak-
tiven Mitgestaltung fachlicher und organisatorische Themen. Dabei pro-
fitieren Sie von zeitgemässen Anstellungsbedingungen (GAV
Langzeitpflege) und einer gründlichen Einführung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Alterswohnen Bergsonne, Administration, Karl Haueter-Strasse 19, 
3770 Zweisimmen oder per E-Mail an bergsonne@alterswohnenag.ch.

Für Fragen zur Stelle steht Ihnen Frau Franziska Rentsch, Betriebsleite-
rin (033 729 23 62, f.rentsch@alterswohnenag.ch), gerne zur Verfügung.

Die Gstaad Airport AG ist Betreiberin des 
Flugplatzes Saanen-Gstaad und gewährleistet 

im Rahmen der geltenden Vorschriften über 
den Luftverkehr die Sicherstellung des 

Betriebes auf der Flugplatzanlage.  
Für das Flugplatz-Büro sucht sie einen/eine

Mitarbeiter/in im Flugplatzbüro 40%
In dieser Funktion arbeiten Sie in einem klei-

nen Team und stellen sicher, dass der tägliche 
Flugbetrieb und alle daraus anfallenden 

administrativen Arbeiten korrekt ablaufen. 

Um diese anspruchsvolle Tätigkeit ausführen 
zu können, sind Sie professionellen Kunden-

kontakt gewohnt und verfügen idealerweise 
über eine kaufmännische Grundausbildung. 

Im Umgang mit unserer internationalen Kund-
schaft sind hervorragende Sprachkenntnisse 
in Deutsch, Englisch und Französisch Pflicht. 

Zudem arbeiten Sie gerne auch am Wochen-
ende, scheuen sich nicht, auch mal auf dem 
Rollfeld mitanzupacken und haben natürlich 

eine Leidenschaft für die Fliegerei.

Wenn Sie eine abwechslungsreiche, 
herausfordernde Tätigkeit mit zeitgemässen 

Anstellungsbedingungen suchen, dann 
senden Sie Ihre Bewerbung per Post an 

Gstaad Airport AG, z.Hv. Roger Trüb, 
Oeystrasse 29, 3792 Saanen oder per E-Mail 
an roger.trueb@gstaad-airport.ch (weitere 
Informationen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.gstaad-airport.ch).

www.rc-services.ch
079 935 13 40

Housekeeping – Gardenkeeper – 
Car rental. Hauswart- und 

Gartenarbeiten – Autovermietung.
Entretien de votre chalet et 

espaces verts – location de voitures

Ab sofort 
oder nach 
Vereinbarung
in Saanen grosse 
(100 m2)

3½-Zimmer-
Wohnung
zu vermieten.
Neuwertig und hell.
Spez. Bad mit 
Sprudelwanne im 
Boden. Balkon.
Tumbler, Waschma-
schine, 1 Parkplatz.

alles inkl. NK 
Fr. 2200.–

Tel. 079 635 05 40

ICH KOSTE
FR. 85.70

Print, Online + TV

Sie erreichen 
20000 Leser/innen

Regelmässige Wer-
bung im Anzeiger von 
Saanen ist effizient 
und effektiv

Wir beraten Sie gerne.

Tel. 033 748 88 74

Fax 033 748 88 84
inserate@
anzeigervonsaanen.ch Wer nicht wirbt,

wird vergessen.




